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Entwurf und Bearbeitung
erfolgte durch die  Stadt Warstein, Fachbereich 4, Sachgebiet Städtebau, Verkehr

Warstein, den 31.05.2006

gez. M. Kreggenwinkel
(Stadtplaner)

Die Aufstellung
zur 1. Änderung des Bebauungsplanes ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB am 03.02.2004
vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Wirtschaft der Stadt Warstein beschlossen worden.
Am 20.09.2005 wurde der Geltungsbereich vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und
Wirtschaftsförderung der Stadt Warstein neu festgelegt.

Der Aufstellungbeschluss
wurde am 19.05.2004  im Amtsblatt der Stadt Warstein öffentlich bekannt gemacht. Die
Bekanntmachung über die Neufassung des Aufstellungsbeschlusses zur 1. Änderung erfolgte am
29.09.2005 im Amtsblatt der Stadt Warstein.

Die Bürgerbeteiligung
erfolgte gem. § 3 Abs. 1 BauGB  in Form einer Bürgerversammlung am 03.06.2004.
Die Bekanntmachung hierzu erfolgte durch Veröffentlichung im Amtsblatt der
Stadt Warstein am 19.05.2004.

Der Entwurfsbeschluss
Der Entwurf zur 1. Änderung dieses Bebauungsplanes mit Begründung wurde vom Ausschuss für
Stadtentwicklung, Umwelt und Wirtschaftsförderung der Stadt Warstein am 20.09.2005 beschlossen.

Die öffentliche Auslegung
Der Entwurf des Bebauungsplanes hat für die Dauer eines Monats vom 10.10. bis 10.11.2005
(einschließlich) öffentlich ausgelegen. Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung sind am 29.09.2005
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 1 und 2 BauGB erfolgte gleichzeitig mit der Auslegung, die Benachrichtigung erfolgte mit
Schreiben vom 26.09.2005.

Warstein, den 31.05.2006

gez. M. Gödde
(Bürgermeister)

Satzungsbeschluss

Aufgrund
§ 7 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 03.05.2005 (GV NW S. 498),

§ 2 Abs. 1 und § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Neufassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.06.2005
(BGBl. I. S. 1818) i.v.m. den Überleitungsvorschriften des §233 Abs. 1 und §244 Abs. 2 BauGB,

§§ 1 ff. der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung -
BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.01.1990 (BGBl. I. S. 133), zuletzt geändert durch das Investitionserleichterungs-
und Wohnbaulandgesetz vom 22.04.1993 (BGBl. I. S. 466),

§ 86 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung -
(BauONRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.03.2000 (GV NW S. 256), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 05.04.2005 (GV NRW S. 232),

§ 51a des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG- )in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV NW S. 926), zuletzt geändert durch Gesetz vom
04.05.2004 (GV NRW S. 259)

hat der Rat der Stadt Warstein am 19.06.2006 die 1. Änderung des Bebauungsplanes als Satzung
beschlossen.

gez. M. Gödde gez. Feldmann
(Bürgermeister) (Schriftführer)

Inkrafttreten

Der Beschluß über diesen Bebauungsplanes wird am 22.06.2006
ortsüblich bekannt gemacht (§ 10 Abs. 3 BauGB).

In der Bekanntmachung wird darauf hingewiesen, wo der Bebauungsplan eingesehen werden kann. Mit
der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

gez. M. Gödde
(Bürgermeister)

(§ 9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuches -BauGB-, §§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung -BauNVO-)

Allgemeine Wohngebiete

1. Art der baulichen Nutzung

(1) Allgemeine Wohngebiete dienen vorwiegend dem Wohnen.

(2)   Zulässig sind
       1.  Wohngebäude,
       2.  die der Versorgung des Gebiets dienenden Läden, Schank- und
            Speisewirtschaften sowie nicht störende Handwerksbetriebe,
       3.  Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitl iche und sportliche Zwecke.

(3)  Ausnahmsweise können zugelassen werden:

       1.  Betriebe des Beherbergungsgewerbes,
       2.  Sonstige, nicht störende Gewerbebetriebe,
       3.  Anlagen für Verwaltungen.

(4)   Weitere Ausnahmen gemäß § 4 Abs. 3 BauNVO sind nicht zulässig

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

A       FESTSETZUNGEN

2. Maß der baulichen Nutzung
     (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

          0,6                      Geschoßflächenzahl, als Höchstmaß

          0,3                      Grundflächenzahl, als Höchstmaß

           II              Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
     (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

           o                     Offene Bauweise

Baugrenze

4. Verkehrsflächen
       (§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)

Strassenverkehrsfläche (hier: Fußweg)

Einfahrtsbereich
Soweit Einfahrtsbereiche zu den Grundstücken im Plan dargestellt
s ind, dürfen diese ausschließlich an den ausgewiesenen Stellen
angelegt werden.

Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer Flächen an die Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 9 und 11 BauGB)

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung
(hier: Parkplatz)

6.  Grünflächen
     (§ 9 Abs.1 Nr.15 und Abs.6  BauGB)

Grünflächen

Spielplatz

Öffentliche Grünfläche (Parkanlage)

WA

7.  Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen
     zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
     (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Überführung einer ehemaligen Weihnachtsbaumkultur in Laubwald
(Fläche: 1.600m²)M1

B       SONSTIGE PLANZEICHEN

Mit Geh- Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs.1 Nr.21 und Abs.6 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes (§ 9 Abs.7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung (§1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

C    GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN
          (§ 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 86 BauO NRW)

z.B.   30° - 45°            Zulässige Dachneigung   (ohne Toleranz)

D    SONSTIGE DARSTELLUNGEN

Flurstücksgrenze mit Grenzsteinen

Geplante neue Flurstücksgrenzen

E     HINWEISE

          Bodendenkmäler:
             Bei Bodeneingrif fen können Bodendenkmäler (kultur- und/ oder naturgeschichtliche Bodenfunde, d.h.
             Mauern, alte Gräben, Einzelfunde aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen
             Bodenbeschaffenheit,  Höhlen  und Spalten, aber auch Zeugnisse tierischen und/ oder pflanzlichen
             Lebens  aus  erdgeschichtlicher Zeit) entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern ist der
             Gemeinde als  Untere Denkmalbehörde und/ oder dem Westfälischen Amt für Archäologie/ Amt für
             Bodendenkmalpf lege, Außens telle Olpe (Tel. : 02761-9375-0, Fax 02761-2466) unverzüglich anzuzeigen
             und die Entdeckungss tätte mindes tens  drei Werk tage in unverändertem Zustand zu erhalten (§ 15 und
             16 Denkmalschutzgesetz  NRW), falls  diese nicht vorher von den Denkmalbehörden freigegeben wird.
             Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe ist  berecht igt,  das  Bodendenkmal zu bergen, auszuwerten
             und für wissenschaft liche Erforschungen bis zu sechs Monaten in Besitz zu nehmen
             (§ 16 Abs . 4 DSchG NW).

Anzupflanzende Bäume I. und II. Ordnung (schematische
Darstellung)

Umgrenzung von Flächen zum Erhalt von Bäumen, Sträuchern

Erhalt von Bäumen

Fläche für Maßnahmen (ca. 1.600m²)
"Auf den Hühnerkneppen", Stadt Warstein, Gemarkung Suttrop, Flur 11, Flurstück 28 (teilweise)
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Bebauungsplan Suttrop Nr. 7a vom 09.06.1971 (Auszug) 1. Änderung des Bebauungsplans Suttrop Nr. 7a

Relevante Festsetzungen bzw. Darstellungen des
rechtskräftigen Bebauungsplanes:

Übersichtsplan der Geltungsbereiche
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STADT WARSTEIN

Ortschaft Suttrop
Bebauungsplan "Suttrop Nr. 7a"
1. Änderung
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